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Um Anmeldung wird gebeten

bis zum 21.3.2017 per Post, Fax,

E-Mail oder telefonisch bei der

Friedrich-Ebert-Stiftung

Regionalbüro Mainz

Rheinland-Pfalz / Saarland

Große Bleiche 18-20

55116 Mainz

Tel.: 06131 96067 – 0

Fax: 06131 96067 – 66

E-Mail: mainz@fes.de

www.fes.de/mainz

www.facebook.com/fesmainz

oder direkt im Internet unter

www.fes.de/mainz/veranstaltungen.php

Bei Anmeldungen per E-Mail bitten wir Sie,

Ihre Postanschrift hinzuzufügen.

Ihre Ansprechpartnerin 

Stephanie Hepper

Tel.: 06131 96067 - 12

Stephanie.Hepper@fes.de

Veranstaltungsort

Stadthalle Westerburg

Neumarkt 3

56457 Westerburg

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der

Veranstaltung wenden Sie sich bitte an uns.

Information und Inspiration zu 
gemeinschaftlichem Wohnen

24. März 2017, 18.30 Uhr 
Stadthalle Westerburg

Wohnwünsche  
und Wirklichkeit



Vor dem Hintergrund der demographischen Entwicklung 
haben im vergangenen Jahrzehnt zunehmend mehr Men-
schen gemeinschaftliche Wohnformen für sich entdeckt: 
Unter dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ versuchen sie, 
eine Balance zu finden zwischen organisierter Nachbar-
schaftssolidarität, gemeinschaftlichen Aktivitäten und der 
Beibehaltung ihrer persönlichen Privatsphäre – und dies 
demokratisch organisiert und in ganz unterschiedlichen Um-
gebungen. 

Einer der bundesweit bekanntesten Bewohner eines ge-
meinschaftlichen Wohnprojekts ist der ehemalige Bremer 
Bürgermeister Henning Scherf, er stellte seine Erfahrungen 
im vergangenen September in Westerburg vor. Gerne grei-
fen wir den Wunsch aus der Teilnehmerschaft dieser Veran-
staltung auf und bieten mit dieser Anschlussveranstaltung 
breite Informationsmöglichkeiten, denn die Möglichkeiten 
gemeinschaftlichen Wohnens sind so vielfältig wie die Be-
wohnerschaften. 

Sozialer Zusammenhalt, gegenseitige Unterstützung sowie 
dauerhaft sicherer und bezahlbarer Wohnraum sind häufig 
die zugrunde liegenden Wünsche – wir wollen wissen, wie 
die Wirklichkeit aussieht: Die Wanderausstellung „Wohn-
projekte in Rheinland-Pfalz“ verschafft Ihnen einen Über-
blick über verschiedene bereits realisierte Projekte. 

Landtagspräsident Hendrik Hering und Sozialministerin Sa-
bine Bätzing-Lichtenthäler werden die Initiativen und Mög-
lichkeiten des Landes und vor Ort vorstellen. Außerdem be-
kommen Sie Antworten von Fachleuten aus der Praxis – aus 
der Landesberatungsstelle Neues Wohnen Rheinland-Pfalz, 
von der Landesarbeitsgemeinschaft Gemeinschaftliches 
Wohnen e.V., aus der Projektentwicklung, zu Finanzierungs-
fragen und aus ganz persönlichen Erfahrungsberichten. 

Lassen Sie sich ermutigen, treffen Sie Gleichgesinnte und 
holen Sie sich Rat und Ideen – Sie sind herzlich eingeladen!

18.30 Uhr 	 Ankommen bei einem kleinen Imbiss

19.00 Uhr 	 Begrüßung 
	 Dr. Martin Gräfe 
	 Leiter des Regionalbüros Mainz 
	 der Friedrich-Ebert-Stiftung

19.10 Uhr 	 Thematische Einführung
	 Hendrik Hering MdL 
	 Präsident des Landtags Rheinland-Pfalz

19.25 Uhr 	 Impuls
	 Sabine Bätzing-Lichtenthäler MdL 
	 Ministerin für Soziales, Arbeit, Gesundheit 		
	 und Demografie des Landes Rheinland-Pfalz

19.40 Uhr 	 Gründungsprozesse für Wohnprojekte
 	 Berit Herger
	 Landesberatungsstelle
 	 Neues Wohnen Rheinland-Pfalz

19.55 Uhr 	 Leben und Wohnen im Wohnprojekt
	 Norbert Schäfer
	 Landesarbeitsgemeinschaft  
	 Gemeinschaftliches Wohnen in Rheinland-Pfalz

ab 20.10 Uhr 	 Markt der Möglichkeiten 
	 Fachleute geben Auskunft
	 Vorstellung verschiedener Projekte und 
	 Ansprechpartner

	 Moderation 
	 Gabi Frank-Mantowski

ca. 20.40 Uhr 	 Möglichkeit zu individuellen Informations-
	 gesprächen / Besichtigung der Ausstellung 		
	 bei einem kleinen Umtrunk

ca. 22.00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung

A N M E L D U N G 

Fax: 	 06131 96067 – 66

E-Mail: 	 mainz@fes.de

Anschrift: 	 Friedrich-Ebert-Stiftung

	 Regionalbüro Mainz

	 Rheinland-Pfalz / Saarland

	 Große Bleiche 18 – 20

	 55116 Mainz

Absender 

ggf. Institution / Funktion

Name, Vorname

PLZ, Ort

Telefon, Telefax

E-Mail 

Ich nehme teil an der Veranstaltung am 24. März 2017
in der Stadthalle Westerburg:
Wohnwünsche und Wirklichkeit – Information und 
Inspiration und zu gemeinschaftlichem Wohnen

Ihre Daten werden von uns vertraulich gemäß Bundesdatenschutzgesetz 
behandelt.

Straße

Folgende Personen werden mich begleiten:

Programm
Information und Inspiration zu 
gemeinschaftlichem Wohnen

Wohnwünsche und 
Wirklichkeit


